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benimmt sich die Frau" in einem Teil der illustrierten Presse.
Sie ist das ihrem Wohlgedeihen schuldig (Die Frau).

Torheit der Welt, oder du weinst
darüber, bereuen wirst du beides. Traue
einem Mädchen, du wirst es bereuen,
traue ihm nicht, du wirst es auch

bereuen; trau ihm oder trau ihm nicht,
du wirst beides bereuen; entweder
du traust einem Mädchen, oder du
traust ihm nicht, bereuen wirst du
beides.

Die Mädchen gefallen mir nicht.
Ihre Schönheit vergeht wie ein Traum
und wie das Gestern, wenn es gewesen

ist. Ihre Treue ja, ihre Treue:
Entweder sind sie treulos nun, dem

denke ich nicht weiter nach oder
sie sind treu. Träfe ich eine solche,
dann würde sie mir gefallen, weil sie

eine grosse Seltenheit wäre. Auf die
Dauer würde sie mir aber nicht
gefallen. Denn entweder bliebe sie

beständig treu, und dann würde ich ein

Opfer meiner experimentierenden
Idee, sofern ich mit ihr aushalten

müsste; oder es käme die Stunde, in
welcher sie aufhörte, mir treu zu sein,
und dann hätte ich ja die alte
Geschichte.

Dies, meine Herren, ist der Inbe¬

griff aller Lebensweisheit: hänge dich,
du wirst es bereuen; hänge dich nicht,
du wirst es auch bereuen; häng dich
oder häng dich nicht, du wirst beides
bereuen; entweder du hängst dich
oder du hängst dich nicht, bereuen
wirst du beides.»

Der Philosoph Kierkegaard hat sich nicht
gehängt und er hat auch nicht geheiratet;

sicher hat er beides bereut. Max.

benutze den Hals! pflege ^^^B
ihn täglich gurgle trocken mit *\^^B
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